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Berlin, 10. November 2025 

„Datenschutz geht zur Schule“ lädt zum Dozent:innentag 2025  

in Magdeburg 

Die Initiative „Datenschutz geht zur Schule“ (DSgzS) des Berufsverbands der Datenschutz-

beauftragten Deutschlands (BvD) e.V. und seiner Privacy4people gGmbH veranstaltet am 

11. November ihren jährlichen Dozent:innentag 2025 – dieses Jahr in Magdeburg. Die Fort-

bildungsveranstaltung richtet sich an Datenschutzbotschafter:innen, Lehrkräfte und Fachdo-

zent:innen, die an Schulen und Bildungseinrichtungen ehrenamtlich für den bewussten und 

sicheren Umgang mit digitalen Technologien eintreten. Der Dozent:innentag bietet ein Fo-

rum, um aktuelle Entwicklungen in Datenschutz, Informationssicherheit und digitaler Bildung 

aus juristischer, technischer und pädagogischer Perspektive zu beleuchten. 

Im Mittelpunkt der Veranstaltung steht die Frage, wie Datenschutzbildung in Zeiten rasanter 

technologischer Veränderungen gestaltet werden kann. Die zunehmende Nutzung von 

Künstlicher Intelligenz, der Ausbau digitaler Lernplattformen und die Allgegenwärtigkeit sozi-

aler Medien stellen Schulen, Lehrkräfte und Datenschutzbeauftragte vor neue Herausforde-

rungen. Ziel ist es, Wege aufzuzeigen, wie Datenschutz und digitale Selbstbestimmung prak-

tisch vermittelt werden können – sowohl im Unterricht als auch in der Lehrer:innenfortbil-

dung. Bereits am Vortag gehen die Dozent:innen in die Klassenräume der Evangelischen 

Sekundarschule Magdeburg, um dort Kinder und Jugendliche zum Umgang mit Daten und 

geeigneten Schutzmaßnahmen zu sensibilisieren.  

In dem eintägigen Austausch am Dozent:innentag informieren sich die Dozent:innen u.a. 

über die Datenschutz-Kriterien der kindgerechten Internetplattform FragFinn, bekommen ak-

tuelle Forschungsergebnisse der Hochschule Mittweida zu Wegen der Bekämpfung sexueller 

Gewalt gegen Kinder im digitalen Raum, befassen sich mit Fragen zur Künstlichen Intelli-

genz und erhalten die aktuellen Fragestellungen zum Datenschutz an Schulen in Sachsen-

Anhalt aus erster Hand. Die Beiträge der Expert:innen verdeutlichen, dass Datenschutzbil-

dung weit über die reine Informationsvermittlung hinausgeht. 
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Der Dozent:innentag 2025 zeigt eindrucksvoll, wie vielfältig und komplex die Anforderungen 

an Datenschutzbildung und Medienkompetenz bei Kindern und Jugendlichen geworden sind. 

Durch den Austausch zwischen Expert:innen, Lehrenden und Datenschutzpraktiker:innen 

entstehen praxisnahe Lösungsansätze, die direkt in der schulischen und außerschulischen 

Bildung umgesetzt werden können. 

Die Veranstaltung wird in Kooperation mit der Landeszentrale für politische Bildung Sach-

sen-Anhalt durchgeführt. Die Landesbeauftragte für Datenschutz Sachsen-Anhalt wird auf 

dem Dozent:innentag einen Vortrag zu den datenschutzrechtlichen Problemen im Schulbe-

reich halten. Beide unterstützen die Initiative bei ihrem Ziel, Datenschutzkompetenz als fes-

ten Bestandteil moderner Bildungsarbeit zu etablieren. Der Dozent:innentag ist dank der Un-

terstützung der Förderpartner DATEV Stiftung Zukunft und WEKA Media GmbH & Co. KG 

mit der Zeitschrift „Datenschutz-Praxis“ möglich. 

Die Landesbeauftragte für Datenschutz Sachsen-Anhalt, Maria Christina Rost: „Mir ist der 

Austausch mit der Initiative immens wichtig. DsgzS unterstützt die frühe Sensibilisierung von 

Kindern und Jugendlichen durch frühzeitige Wissensvermittlung. Dadurch lernen sie, verant-

wortungsbewusst mit ihren eigenen und fremden persönlichen Daten umzugehen.“ 
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